[image: image2.jpg]




Unter dem Titel „Des Knaben Wunderhorn“ veröffentlichten Clemens Brentano und Achim von Arnim von 1805 bis 1808 eine Sammlung von Volksliedtexten in drei Bänden. Es enthält Liebes-, Soldaten-, Wander- und Kinderlieder vom Mittelalter bis ins 18. Jahrhundert. […] Die jüngeren Anhänger der Romantik widmeten sich, stark von Nationalgefühl ergriffen, der Sammlung und dem Studium der Ursprünge der germanischen Vergangenheit in Volksliedern, Märchen, Mythen, Sagen. Alles was unberührt von den in ihren Augen negativen Auswirkungen der modernen Zivilisation war, wurde als gut und für die „Gesundung der Nation“ als hilfreich erachtet. (wikipedia.de)
Schlaf, Kindlein, schlaf

 Schlaf, Kindlein, schlaf,
 Der Vater hüt die Schaf,
 Die Mutter schüttelts Bäumelein,
 Da fällt herab ein Träumelein.
 Schlaf, Kindlein, schlaf!

 Schlaf, Kindlein, schlaf,
 Am Himmel ziehn die Schaf,
 Die Sternlein sind die Lämmerlein,
 Der Mond, der ist das Schäferlein,
 Schlaf, Kindlein, schlaf!

 Schlaf, Kindlein, schlaf,
 Christkindlein hat ein Schaf,
 Ist selbst das liebe Gotteslamm,
 Das um uns all zu Tode kam,
 Schlaf, Kindlein, schlaf.


 Schlaf, Kindlein, schlaf,
 so schenk ich dir ein Schaf
 Mit einer goldnen Schelle fein,
 Das soll dein Spielgeselle sein,
 Schlaf, Kindlein, schlaf!

 Schlaf, Kindlein, schlaf,
 und blök nicht wie ein Schaf,
 Sonst kömmt des Schäfers Hündelein
 Und beißt mein böses Kindelein,
 Schlaf, Kindlein, schlaf.

 Schlaf, Kindlein, schlaf,
 Geh fort und hüt die Schaf,
 Geh fort, du schwarzes Hündelein,
 Und weck mir nicht mein Kindelein,
 Schlaf, Kindlein, schlaf.

Aufgaben
· Lesen Sie das bekannte Kinderlied. Welches Gefühl wird vermittelt?
· Markieren Sie Wortfelder, mit der die Stimmung zum Ausdruck gebracht wird. 

· Wie werden die Lebewesen und die Natur in dem Lied dargestellt? Welche rhetorischen Stilmittel werden in dem Zusammenhang verwendet? Wie trägt dies zur Stimmung bei?
· Warum ist dieses Kinderlied bis heute populär?

· Die Melodie dieses Liedes wird auch für ein thematisch völlig anderes Kinderlied verwendet: http://de.wikipedia.org/wiki/Maik%C3%A4fer_flieg. Wie erklären Sie sich das?
Vergleich mit den „Lyrics“ moderner Pop- und Rocklieder
Auch heute noch entstehen zahlreiche Texte in Anlehnung an dieses Schlaflied:
a. Lesen Sie den Songtext „Schlaflied“ von den Ärzten: 

http://de.oleo.tv/songtext/die-aerzte/schlaflied/
Hören Sie sich das Lied ggf. auf dem Album „Die Ärzte: Debil“ von 1984 (Nr.13) an.

b. Lesen Sie den Songtext „Die Träume anderer Leute“ von Wir sind Helden: 

http://www.wirsindhelden.com/bildton/text/index.html (Wählen Sie das Album „Bring mich nach Hause“ von 2010 [Nr. 8] und dort den Liedtext „Die Träume anderer Leute“ aus.)
Hören Sie sich das Lied ggf. auf dem Album an.
c. Lesen Sie den Songtext „Schlaflied“ von Dritte Wahl: 

http://www.magistrix.de/lyrics/Dritte%20Wahl/Schlaflied-21860.html
Hören Sie sich das Lied ggf. auf dem Album „Dritte Wahl: Meer Roggen Roll“ von 2010 (Nr. 12) an.
Drucken Sie die Texte aus und vergleichen Sie diese Versionen des Schlafliedes mit dem Klassiker.

· Welche Elemente ähneln dem klassischen Schlaflied?

· Mit welchen sprachlichen Mitteln wird die Stimmung gebrochen? Markieren Sie die gegensätzlichen Passagen in zwei unterschiedlichen Farben.

· Was bewirkt das für den Inhalt?

· Belegen Sie die nachfolgende Definition der Postmoderne an den Songtexten. 

Die deutsche Literaturepoche der Postmoderne ("post" = nach und "modern" = der Zeit entsprechend, neuzeitlich) beginnt im Wesentlichen in den Achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts, reicht aber bis in die heutige Zeit. 

Besondere Merkmale der Postmoderne sind die Wiederverwendung alter Ideen oder Ziele. (Beispiel: in Patrick Süskinds „Parfum“ wird Eichendorffs Gedicht „Mondnacht“ zitiert). Der Wunsch der vorangegangenen Epoche der Moderne, ständig etwas Neues zu schaffen, und die dazu verwendeten künstlerischen Mittel gelten der Postmoderne inzwischen als automatisiert, etabliert und überholt. 

Kennzeichen postmoderner Literatur sind unter anderem ein reflexiver Umgang mit Vorhandenem in Form von Zitaten und Anspielungen und das Spiel mit literarischen Gattungen. Charakteristisch ist zudem die Konstruktion zahlreicher, vielfach gebrochener Handlungsebenen und Bezüge.
Aufgabe:

· Schreiben Sie selbst ein postmodernes Gedicht zum folgenden Schlaflied:

Clemens Brentano
Hörst du wie die Brunnen rauschen, 

Hörst du wie die Grille zirpt? 

Stille, stille, lass uns lauschen, 

Selig, wer in Träumen stirbt. 

Selig, wen die Wolken wiegen, 

Wem der Mond ein Schlaflied singt, 

O wie selig kann der fliegen, 

Dem der Traum den Flügel schwingt, 

Dass an blauer Himmelsdecke 

Sterne er wie Blumen pflückt: 

Schlafe, träume, flieg', ich wecke 

Bald dich auf und bin beglückt.
Entstehungsjahr: um 1811 

Erscheinungsjahr: 1827 

· Orientieren Sie sich dabei an folgenden Beispielen:
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Eduard Mörike

Er ist's

Frühling lässt sein blaues Band

Wieder flattern durch die Lüfte;

Süße, wohlbekannte Düfte

Streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,

Wollen balde kommen.

- Horch, von fern ein leiser Harfenton!

Frühling, ja du bist's!

Dich hab ich vernommen!
       Entstehungsjahr: 
1829

       Erscheinungsjahr: 
1832
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Am 12. Mai 2012 wurden dazu mehrere Leserversionen abgedruckt, hier sind zwei davon:





Frühling lässt die lauten Bands


Wieder lärmen durch die Lüfte;


Grillwursts wohlbekannte Düfte


Streifen ahnungsvoll das Land.


Fans, die träumen schon,


Wollen balde kommen.


- Horch, von fern ein harter Schlagzeugton!


Open-Air, du bist’s!


Dich hab ich vernommen!





Wolfgang Tzschaschel, Gernsbach








Der Frühling,


dieser Blaubandflatterluftikus


und Duftikuslandstreifer,


wurde vernommen.


Gestanden


Hat er


nichts.


Manfred Jobst, Marburg










